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Niederschrift  12.01.BSE. Gremium: Seniorenbeirat 2. Legislaturperiode  Konstituierende Sitzung 

Datum:  19.06.2012 17:00 – 18:00 Uhr im DGH Ehringshausen  

Anwesende: : 
 
Herbert Kömpf,  Peter Krug, Ludwig Queckbörner, Willi Langhammer, Peter Gabriel, Magdalena Pitzer, Wolfgang Beutlberger 
 Mitglieder 

Entschuldigt:: :  Frau Pitzer verlässt um 17.30 Uhr die Sitzung 

Gemeindevertretung                   
:
  Vorsitzender der GVE Herr Karl Pitzer  

Gemeindevorstand                     :
  Herr Bürgermeister Lothar  Bott,   

Sitzungsleitung  : Karl Pitzer / dann        
Peter Krug 

Schriftführung: Ludwig Queckbörner 

Ausgeschiedene / Nachrü-
cker : Winfried Kessler, 

Alfred Gabriel 
Sigrid Voigt Annemarie Bernhart 

 

 

 

Tagesordnung:  

TOP und  Druck-
sachennr. 

Betrifft Bemerkungen Akten-Zeichen 

12.01.BSE.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä ßen Ladung 
und Beschlussfähigkeit  

Der Vorsitzende der GVE, Herr Karl Pitzer, eröffnet die Sitzung und stellt 
die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.  
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12.01.BSE.02. Für die 2. Wahlperiode des Seniorenbeirats war der Schriftführer bzw. 
eine Schriftführerin zu wählen.  
 
Vorgeschlagen wurde Ludwig Queckbörner 
 
 

Der Seniorenbeirat beschließt, gemäß § 5(2) der Satzung des Senio-
renbeirats, Herrn Ludwig Queckbörner zum Schriftführer des Senioren-
beirats der Gemeinde Gemünden (Felda) zu wählen. 

Dafür: 6 Dagegen: 0 Enthaltung: 1  

 
Auf Befragen nimmt Herr Queckbörner die Wahl an. 

  

12.01.BSE.03. Für die 2. Wahlperiode des Seniorenbeirats war der Vorsitzende bzw. die  
Vorsitzende zu wählen.  
 
Vorgeschlagen wurde Herr Peter Krug. 
 

Der Seniorenbeirat beschließt gemäß § 5, (1) der Satzung des Senio-
renbeirats, Herrn Peter Krug zum Vorsitzenden des Seniorenbeirats der 
Gemeinde Gemünden (Felda) zu wählen. 

Dafür: 6 Dagegen: 0 Enthaltung: 1  

 
Auf Befragen nimmt Herr Krug die Wahl an. 

Die Sitzungsleitung wird nun Herrn Krug übergeben 
 

.  
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10.06.BSE.04. Für die 2. Wahlperiode des Seniorenbeirats war nun der Stellvertreter 
für den Vorsitz  bzw. Stellvertreterin zu wählen.  
 
Vorgeschlagen wurde Herr Herbert Kömpf. 
 

Der Seniorenbeirat beschließt gemäß § 5 (1) der Satzung des Senio-
renbeirats, Herrn Herbert Kömpf zum stellvertretenden Vorsitzenden 
des Seniorenbeirats der Gemeinde Gemünden (Felda) zu wählen. 
 

.  

Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 
Auf Befragen nimmt Herr Kömpf die Wahl an. 

  

12.01.BSE.05.  
Für die 2. Wahlperiode des Seniorenbeirats war der Stellvertretende 
Schriftführer bzw. Schriftführerin zu wählen. 
 
Vorgeschlagen wurde Herr Peter Gabriel. 
 

Der Seniorenbeirat beschließt gemäß § 5 (2) der Satzung des Senio-
renbeirats, Herrn Peter Gabriel zum stellvertretenden Schriftführer 
des Seniorenbeirats der Gemeinde Gemünden (Felda) zu wählen. 
  

Dafür: 6 Dagegen: 0 Enthaltung: 1  

 
Auf Befragen nimmt Herr Gabriel die Wahl an. 

 

 

 

12.01..BSE.06. Verschiedenes    

12.01.BSE.06.01 Bürgermeister Bott, verabschiedet die ausscheidenden Mitglieder des 
Seniorenbeirat aus der 1. Wahlperiode und überreichte den Anwesenden, 
Herrn Winfried Kessler und Herrn Alfred Gabriel je eine Flache Wein. E-
benso sprach Herr Peter Krug anerkennende Wort und dankte den aus-
scheidenden Mitglieder für ihr Engagement.  

 

  

12.01.BSE.06.02 Peter Krug bedankte sich bei den Mitgliedern des neuen Seniorenbeira-
tes für das entgegengebrachte Vertrauen bei der Wahl und versicherte 
ihnen, dass er sich erneut in seiner Eigenschaft als Vorsitzender, gemein-
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sam mit ihnen, für die Belange der Senioren der Gemeinde einsetzen 
werde.  

Der Bürgermeister  sprach den Termin für die Eröffnung des Senioren-
treffs an. Er vertrat die Auffassung, der Beschluss, den Seniorentreff in 
Otterbach einzurichten, wurde von allen Anwesenden in einer gemeinsa-
men Besprechung akzeptiert und er sollte deshalb am 29.06. auch in Ot-
terbach eröffnet werden. Auch der Gemeindevorstand würde auf die Ein-
haltung der Abmachungen bestehen.  

Herr Krug erwiderte, dass er wegen der fehlenden Akzeptanz des Ortsbei-
rats Otterbach und der gravierenden unterschiedlichen Meinungen zwi-
schen dem Bürgermeister und dem Seniorenbeirat, kurzfristig nach einem 
Gespräch mit dem Bürgermeister ersucht habe, was aber nicht zustande 
kam. 

Die Mehrheit des Seniorenbeirates vertrat die Auffassung, man solle sich 
nach einem anderen Raum umsehen. 

Es wurde vorgeschlagen den Gemeindesaal der Ev. Kirche in Nieder-
Gemünden oder im DGH in Burg Gemünden den kleinen Sitzungsraum 
für den Seniorentreff vorzusehen. 

Man sprach sich dafür aus, dieses Thema in der nächsten Sitzung zu be-
handeln und dem Gemeindevorstand eine erneute Empfehlung für einen 
Seniorentreff in Gemünden vorzulegen.  

 

Der Bürgermeister stimmte dem zu. 

12.01.BSE.06.03 Der Vorsitzende bedankte sich für die Mitarbeit und schloss um 18.00 Uhr die 
Sitzung 
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Für das Protokoll:     
 
 
 
 
Vorsitzender              Schriftführer 
 
Peter Krug   Ludwig Queckbörner 

Verteiler: Datum:  

Seniorenbeirat:  

Gemeindevorstand:  

Ältestenrat:  

Gemeindevertretung  

Sitzungsgelder:  


